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FRÜHE OSTERN! 
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Roßdorfpost vom Januar und Februar 1992; 
Leserbriefe zur Anbindung des Busverkehrs an 
den Schienenverkehr im Nürtinger Bahnhof 
Sehr geehrter Herr Salzinger, 
für die Anbindung des Roßdorfs an den Zugverkehr in Richtung 
Stuttgart habe ich beim Verkehrs- und Tarifverbund (WS) die ent­
sprechenden Fahrpläne angefordert und lege sie diesem Schrei­
ben bei. Der eine Fahrplan wurde ab Einstieg Roßdorf Dürerplatz 
ausgestellt, der andere Fahrplan ab der Station Roßdorf der Täles-
bahn. 
Wie sich aus den Fahrplänen ergibt, ist der derzeitige Bedienungs­
standard nicht vollständig unbefriedigend. Die Fahrzeit zwischen 
dem Dürerplatz und dem Stuttgarter Hauptbahnhof liegt im Durch­
schnitt zwischen 50 und 70 Minuten. Zu jeder Stunde ist eine Fahrt­
möglichkeit vorhanden, 
Im Februar-Leserbrief war gefordert worden, die neuen Schnellver­
bindungen (Nürtingen ab 9.38 Uhr, 11.38 Uhr und 13.38 Uhr) anzu­
binden. Sofern dieser Anschluß mit den vorhandenen Kapazitäten 
hergestellt werden sollte, würde sich die Umsteigezeit auf den so­
genannten „Takteilzug" (Abfahrtszeit in Nürtingen zur Minute 02) 
auf ca. 1/2 Stunde verlängern. Alle Fahrgäste, die zwischen Wend­
lingen und Bad Cannstatt aussteigen wollten, wären davon betrof­
fen. Die andere Lösung wäre eine Kapazitätsausweitung und der 
Einsatz eines zusätzlichen Busses. Für diese Lösung müßte eine 
Finanzierungsmöglichkeit gefunden werden. 
Die Anforderung eines persönlichen Fahrplans (Der „persönliche 
Fahrplan" hängt im Gemeinschaftshaus aus und kann dort ange­
sehen werden. Die Redaktion) für Fahrtstrecken im Gebiet des Ta­
rifs der Verbundstufe II ist übrigens für jeden Einwohner möglich. 
Wichtig ist, daß die Starthaltestelle und die Zielhaltestelle sowie der 
Zeitraum, in dem die Fahrt durchgeführt werden soll, angegeben 
werden. Dabei sollte der Zeitraum nicht mehr als zwei Stunden um­
fassen. Dieser Fahrplanwunsch kann zusammen mit einem fran­
kierten Briefumschlag für die Rückantwort an den WS in der Rote-
bühlstraße 131 in 7000 Stuttgart 1 geschickt werden. Seit einiger 
Zeit ist die Anforderung eines solchen Fahrplans auch über BTX 
möglich. BTX-Teilnehmer wählen *WS 4 b. 
Mit freundlichen Grüßen Teufel 
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Unser SCHATZ wird 80 -
er MEISTERt jede Situation! 
Herzlichen Glückwunsch! 
Alle Mitarbeiter der BVR 

Asylbewerber im Roßdorf 
Die Bürgervereinigung Roßdorf e.V. veranstaltet zu 
diesem Thema am Donnerstag, 7. Mai, um 20 Uhr eine 
Podiumsdiskussion im Gemeinschaftshaus Roßdorf. 
Sie werden hierzu herzlich eingeladen. 
Wir haben Vertreter des Gemeinderats, der Kirchen im 
Roßdorf und des Arbeitskreises Asyl um Teilnahme 
gebeten. Oberbürgermeister Bachofer hat bereits zu­
gesagt. 
Unser Ziel ist es, fundierte Informationen zu geben und 
somit zu einer sachlichen Meinungsbildung beizu­
tragen. 

Der Vorstand der 
Bürgervereinigung Roßdorf 

Titelbild: Scherenschnitt einer Beurener Künstlerin. 

Nachlese zum Mundartabend: 

Renate Neitzel und Reinmar Wipper auf dem Mundartabend 

Saumäßig guad 
Wenn de an Saldo riggwärds koschd 
no bischd guad 

no bessr bischd wenn de 
viirhändich Glafiir schbiala koschd 

Wenn de abr an Farbkiibl omschuggschd 
ond dees uff ema Babiir 
a bissle omanandrschmiirschd 
ond no behaubdeschd 
dees sei a Sonnaondrgang am Meer 

no bischd schau saumäßig guad Renate Neitzel 

In Anlehnung an dieses Gedicht bleibt nur eins zu sagen: „S'war 
net bloß guad, s'war saumäßig guad"! 
Wir bedanken uns für den gelungenen Abend! BVR 

Die Redaktion in eigener Sache 
(hs) Herr Seifert verläßt die Redaktion. Wir danken für seine Mitar­
beit. Wir freuen uns, zwei neue Mitarbeiter in unserer Redaktion be­
grüßen zu dürfen: Herrn Horst Bohnacker und Herrn Jürgen 
Grau. Ein „alter" Mitarbeiter ist auch wieder dabei, Herr Günther 
Hindemith. Danke für das Engagement! 

S. 3 und 4: Das Blatt zum Herausschneiden! —• 
Fortsetzung zum Thema „25 Jahre Roßdorf" folgt. 

Impressum 
Roßdorf-Post 
Mitteilungsblatt der Bürgervereinigung Roßdorf e.V. 
Verantwortlich: 
Hans Salzinger (hs), Christa Geil (cg), Waldtraut Welser (ww) 
Redaktion: 
Hans Berger (bg), Horst Bohnacker, Jürgen Grau, Günther Hinde­
mith, Edeltraud Hoffmann (ho), Hanneliese Salzinger (his), Brunhil­
de Seifert (bs), 
Titelgrafik: Hanns Hub f. 
Druck: Senner-Druck, Nürtingen. 
Es gilt die Anzeigen-Preisliste vom 1. März 1991. 
Redaktionsschluß für die Mai-Ausgabe und 
Anzeigenannahmeschluß: 3. April. 
Redaktionsbriefkasten: Rembrandtstraße 17/72. 
Konten: Kreissparkasse Nürtingen (BLZ 611 500 20) 56 001 383 
Volksbank Nürtingen (BLZ 612 901 20) 508 060 001 

Achtung: Geänderte Zeiten wegen den Osterferien! 



ZS Jahre Roßdorf 
Meine Stadt 

Meine Stadt ist oft schmutzig; 
aber mein kleiner Bruder ist es auch, 
und ich mag ihn. 
Meine Stadt ist oft laut; 
aber meine große Schwester ist es auch, 
und ich mag sie. 
Meine Stadt ist dunkel wie die Stimme meines Vaters 
und hell wie die Augen meiner Mutter. 
Meine Stadt und ich: wir sind Freunde, 
die sich kennen; 
nicht flüchtig kennen wie die von fern her, 
die der Bürgermeister manchmal über die 
Hauptstraße führt. Er zeigt ihnen nicht 
die Schutthalden. 
Zu Hause führen wir auch unseren Besuch in das 
Wohnzimmer und lassen ihn mit unserem Mülleimer in Ruhe. 
Aber manchmal, bevor ich zur Schule gehe, 
klopfe ich dem braven grauen Müllkasten auf den Deckel, 
daß er fröhlich klappert, und am Schuttfeld werfe 
ich grüßend einen Stein auf die blitzende 
Konservendose da hinten, daß sie tanzt. 

Josef Reding 

(aus „Mein Lesebuch", Bayerischer Schulbuch-Verlag 1987) 

Schüler der Roßdorf-Schule bei ihrer Darbietung 



Wir 

Ich bin ich und du bist du. 
Wenn ich rede, hörst du zu. 
Wenn du sprichst, dann bin ich still, 
weil ich dich verstehen will. 
Wenn du fällst, helf ich dir auf, 
und du fängst mich, wenn ich lauf. 
Wenn du kickst, steh ich im Tor, 
pfeif ich Angriff, schießt du vor. 
Spielst du pong, dann spiel ich ping, 
und du trommelst, wenn ich sing. 
Allein kann keiner diese Sachen, 
zusammen können wir viel machen. 
Ich mit dir und du mit mir — das sind wir. 

Irmela Brender 

(Aus „Gefunden", Gedichte für die Grundschule, Diesterwegverlag 1985) 

Hier wohnt Jonny 
(Ausschnitt aus „Mein Lesebuch", Bayerischer Schulbuch-Verlag 1987) 

Die neue Siedlung, Jonny hat die Wohnungen gezählt. Das geht leicht. Die Häuser stehen in Reihen. In acht Reihen, und in jeder Reihe sind 
zwölf Häuser, und jedes Haus hat sechs Eingänge, und jeder Eingang sieben Stockwerke, und jedes Stockwerk drei Wohnungstüren. 8 mal 
12 mal 6 mal 7 mal 3 Wohnungstüren. 
Jonny rennt die Treppen hinauf. Zehn Stufen - drei weiße Türen — zehn Stufen — ein Milchglasfenster - zehn Stufen - drei weiße Türen 
- zehn Stufen *- ein Milchglasfenster. . . 
Im siebenten Stock bleibt Jonny stehen. Er greift zwischen Hemdkragen und Hals und zieht eine Schnur aus dem Hemd, An der Schnur 
hängt der Wohnungsschlüssel. Jonnys Mutter will das so. 
Jonny sperrt die Wohnungstür auf, hängt seine Jacke an einen Haken der Garderobe. Alle anderen Haken sind leer. Jonnys Schwester ist im 
Kindergarten, Jonnys Vater in der Werkstatt, Jonnys Mutter in der Seifenfabrik. 
Jonny geht in die Küche. Auf dem Gasherd steht eine Pfanne. Auf dem Deckel von der Pfanne liegt ein Zettel. Darauf steht: Aufwärmen, Gas 
kleindrehen, Bussi Mutti. 
Jonny liest den Zettel nicht, weil er genau weiß, was draufsteht. Jeden Tag liegt so ein Zettel auf der Pfanne. Und Jonny weiß auch, was in der 
Pfanne drin ist: Nudeln von gestern, ein Stück kleingeschnittene Knackwurst und eine Menge Tomatensoße. 
Jonny sucht in den Küchenkästen. Er findet die Tüte mit kandierten Kirschen und einen Beutel mit Nußkernen. Jonny geht ins Wohnzimmer, 
legt sich auf die Sitzbank und ißt die Kirschen und die Nußkerne. 
Jonny schleckt die klebrigen Finger ab und geht auf den Balkon. Er lehnt sich ans Baikongitter. Er sieht gegenüber 6 mal 7 mal 3 leere Bal­
kons. Er schaut nach links und nach rechts. Leere Balkons mit verwelkten Pelargonienstöcken in den Blumenkästen. Jonny beugt sich vor 
und schaut nach unten. Auf dem Balkon unter ihm liegt ein kaputter Liegestuhl, auf dem Balkon darunter sieht Jonny ein Sesseleck. 
Jonny holt eine Schnur aus der Hosentasche. Die Schnur ist dünn und lang. Jonny läßt die Schnur vom Balkon hängen, Sie reicht bis zum 
dritten Stock. Der Wind treibt sie hin und her. Plötzlich macht die Schnur in Jonnys Hand einen Ruck. Und dann ist die Schnur weg . Am Bal­
kon im fünften Stock - dem mit dem Sesseleck - lehnt jetzt ein Mädchen. Es hält Jonnys Schnur in der Hand und grinst. 

Video-Fotos: J. Grau 
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Schwäbischer Albverein 
Wanderplan 

5. 4. Unteres Lautertal/Donautal G. Kicherer/E Vogel 
Zwiefalten, Baach, Emeringen, 
Rechtenstein, Unterwilzingen, 
Laufenmühle, Hochberg, Obermarchtal 

12. 4. Heidenheimer Alb A, u. G. Wild 
Gerstetten, Hungerbrunnental, Lonetal, 
Mönchental, Ballendorf 

26. 4. Donautal G. Bauknecht/E. Langer 
Hausen, Wagenburg, Neumühle, Gutenstein, 
Rabenfelsen, Thiergarten, Schaufelsen, 
Schloß Hausen, Hausen 

1. 5. Stuttgart, Weitwanderung, ca. 50 km H. Göbel 
Nürtingen, Körschtal, Fernsehturm, 
Schillerlinde, Wangener Höhe, Hedelfingen, 
Obertürkheim, Roter Berg, Kappelberg, Fellbach 

Stadtführung (Hans Binder) 
Samstag, 4. April 1992, 14 Uhr Treffpunkt: Hof der Stadthalle 

Das Sportabzeichen 
Fit durch das ganze Jahr durch Sport und Bewegung, dies ist das 
Motto unserer Sportabzeichengruppe. Wenn Sie auch das Sport­
abzeichen erwerben möchten, so kommen Sie doch zu unseren 
Übungsstunden. Erwachsene, Kinder und Jugendliche sind herz­
lich willkommen. In diesem Jahr beginnen wir zuerst mit dem 
Schwimmen. Wir treffen uns jeweils am Dienstag um 18 Uhr vor 
dem Hallenbad. (Bitte das Eintrittsgeld nicht vergessen!) Termine: 
31. März, 7. April, 28. April. Ab Mai finden Training und Abnahme 
der anderen Disziplinen jeweils um 18 Uhr auf dem Sportplatz 
beim Waldheim statt. Aus Tabellen für das Sportabzeichen (gibt's 
bei uns!) können Sie aus jeder der fünf Gruppen eine Übung her­
aussuchen, die Ihrem Alter und Können entspricht. Und wenn es 
auch nicht gleich beim ersten Mal klappt, mit etwas Ausdauer und 
Training ist es zu schaffen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Monika Nauendorf 
Adelheid Bässler 

Vorschau: Frühlingsball 
Für den Frühlingsball am 23. Mai konnte wieder das ungarische 
„Duo Capraccio" verpflichtet werden. Auch hierfür ergeht heute 
schon herzliche Einladung. 

Gutgeführte Fußball-Jugendabteilung sucht für die 
A-Jugend ab Juli 1992 einen 

Jugendtrainer 
Bewerbungen bitte an 

SPV 05 Nürtingen an die Jugendleitung. 
Heinz Weyrich, Hans-Moehrle-Straße 11 

7440 Nürtingen, Telefon 4 23 76. 

Touristenverein 
„Die Naturfreunde" 

11. April, Vereinsabend: 
Helmut Nauendorf berichtet und zeigt Bilder über den Harz als 
Wandergebiet, 20 Uhr, AWO-Heim. 

17. April, Tageswanderung: 
Hepsisau — Ochsenwang — Randeck— Heimenstein — Neidlingen. 
Treffpunkt 10 Uhr, WLZ-Parkplatz. 

KINDERECKE 

Frühlingstag — Sarah Salkowsky, 6 Jahre 

Das Rabennest 
Zwei Knaben, jung und heiter, die tragen eine Leiter. 
Im Nest die jungen Raben, die werden wir gleich haben. 
Da fällt die Leiter um im Nu, die Raben sehen munter zu. 
Die Knaben schreien im Vereine, man sieht nur noch die Beine. 
Der Jäger kommt an diesen Ort und spricht zu seinem Hund: 
Apport!" 
Den Knaben apportiert der Hund, der Jäger hat die Pfeif im Mund. 
„Nun hole auch den andern her!" Der Schlingel aber will nicht 
mehr. 
Der Jäger muß sich selbst bemühn, den Knaben aus dem Sumpf 
zu ziehn. 
Zur Hälfte sind die Knaben so schwarz als wie die Raben. 
Der Hund und auch der Jägersmann, die haben schwarze Stiefel 
an. 
Die Raben in dem Rabennest sind aber kreuzfidel gewest. 
(aus Wilhelm Busch) 
Liebe Kinder, seid recht herzlich gegrüßt 
von Eurer Kindereckentante Brunhilde. 

Leserbrief-Ecke 
Für den Abend am 17. Januar zum „25jährigen vom Roßdorf" un­
seren herzlichen Dank an alle Beteiligten. Während dieser zwei 
Stunden wurde so viel Menschliches gestreift, von der Besinnlich­
keit, über's Schmunzeln bis zum Lachen, herrlich! 
Ihnen allen weiterhin Kraft, Zuversicht und Freude an der Arbeit für 
uns alle. 
Freundliche Grüße Elke Liedle-Adler 

„Tischtennis — macht fit und jung, 
damit hält sich der Jubilar in Schwung." 

Wir gratulieren dem ältesten aktiven Mitglied 
der SpV. Nürtingen 05 — Abteilung TT 

Horst Ackermann 
„der jeden Freitag im HöGy seinen TT-Schläger schwingt 

und seine Gegner ins Schwitzen bringt." 

zum 80. Geburtstag 
Wir wünschen ihm noch recht viele nette Stunden 

im Kreise seiner Tischtenniskameraden. 

Es grüßt der ganze Stamm 
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HAUSGERÄTE - KUNDENDIENST 

AEG • BBC • NEFF • Küppersbusch • Linde • Zanker 
Bempflinger Straße 13, 7441 Großbettlingen 

m (0 70 22) 4 29 30 
bei Reparatur und Neukauf 

für Roßdorf keine Anfahrtskosten 

I Deininger's Tank- und Wasch-Zentrum / 

Tanken und waschen l 

/ 

uMun.m • « '  
/ ' / 13-19 Uhr 

/ Sa 1 7-17 Uhr / 8—17 Uhr durchgehend , 

ISo ! 9-17 Uhr 1 
1 (Feiertags 

1 I geschlossen) 1 g 

(Sonn- und 
feiertags 
jeschlossen) / Q 

Wegen Sperrung 

Anfahrt vorübergehend über Max-Eyth-Straße. 

Ford Deininger 
Gottlieb-Daimler-Str. 4 7440 Nürtingen - Tel. (0 7022) 70 00 27 

Max-Eyth-Straße 66 • 7440 Nürtingen • Telefon (07022) 420 65 1 
ERNST GNIDA 

5 Sandplätze 
2 Schlagwände 
3 Hallenplätze 
Tennisboutique 
Tennistheke 
Fitneß-Center 

OASE DER ERHOLUNG UND 
ENTSPANNUNG • AKTIVES LESEN 

AM WALD UND IM GRÜNEN 

APOTHEKE ROSSDORF 
Helmut Voitl • 7440 Nürtingen - Dürerplatz 8 

Telefon (0 70 22) 4 33 33 

Wir danken für Ihren Besuch und würden uns freuen, Sie weiter­
hin als Stammkunde zu Ihrer Zufriedenheit bedienen zu dürfen. 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.30 und 14.30 bis 18.30 Uhr, 

Samstag 8.30 bis 12.30 Uhr. 
Mittwochnachmittags immer geöffnet. 

Dr. med. Werner Czernoch 
Arzt für innere Krankheiten 

Am Buchenhain 26, Telefon 4 16 56 
Die Praxis ist 

vom 21. 4. bis 2. 5. geschlossen. 
Vertretung in dringenden Fällen: 

Dr. Meder, Dr. Ningel (ab 27. April) 
Dr. Schumacher (ab 27. April), Dr. Staffa 

VOLKSBANK 
NÜRTINGEN 

M A C H  D E I N E N  W E G  

^-Ji K 

D A S  S T A R T P A K E T  

B E I  U N S  K A N N S T  D U  
N U R  G E W I N N E N ,  
L a ß  D i c h  b e r a t e n .  

U n d  m a c h '  g l e i c h  m i t  b e i m  
g r o ß e n  P R I M A - S o m m e r ­
G e w i n n s p i e l  d e r  g e n o s s e n -  |  
s c h a f t l i c h e n  B a n k e n ,  Z u  g e w i n ­
n e n  g i b t ' s  3  t o l l e  S u r f - R e i s e n  
n a c h  H a w a i i  f ü r  j e  2  P e r s o n e n  
U n d  9 6  w e i t e r e  h e i ß e  P r e i s e ^ , , ,  

Teil nah me karten / iijjSlI 

gibl's bei uns. r 

a b M i t t e Mil 

IHR BERATER IN ALLEN BAUSTOFF-FRAGEN 

Aus eigener Produktion: 
Stahlbeton-Fertiggaragen 
Kaiser - Omnia-Decken 
Liapor-Vollmassiv-Decken 

Wir liefern 
sämtliche Baustoffe 
für den Rohbau, 
Innen- und Dachausbau, 
für die Gartengestaltung 
sowie für die Altbausanierung 

aus Überzeugung ... 

" JL ~ ~ JL' 
BAUSTOFFE BETONWERK | BAUFACHMARKT 

Gebrüder Ott • Baustoffe GmbH & Co. KG • Max-Eyth-Str. 50 
7440 Nürtingen • S (0 70 22) 40 04-0 • Telefax (0 70 22) 4 3012 

FOTO - FILM-VIDEO 
Neckarsteige 26 • Nürtingen 

Telefon (O 70 22) 3 70 77 
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Katholische Gemeinde 
Gottesdienste im Stephanushaus/St. Stephanus 
Sonntag, 5. April, 5. Fastensonntag, Misereor, 9 Uhr, Messe 
Palmsonntag, 12. April, 9 Uhr, Kindergottesdienst 
Karfreitag, 17. April, 10 Uhr, Kinderkreuzweg 

15 Uhr, Karfreitagsliturgie 
Ostersonntag, 19. April, 6 Uhr, Osterliturgie 
Ostermontag, 20. April, 9 Uhr, Eucharistiefeier 
Weißer Sonntag, 26. April, 10.30 Uhr, Feierliche Erstkommunion 
Donnerstag, 2. und 31. April, 18.30 Uhr, Meßfeier 
Donnerstag, 9. April, 19 Uhr, Bußgottesdienst 
Dienstag, 14. April, 17 Uhr, Schülerbußgottesdienst 
Jeden Dienstag, 17.30 Uhr, Rosenkranzgebet 
Jeden Mittwoch, 7 Uhr, Laudes (Morgengebet der Kirche) 
Gesamtgemeinde 
Dienstag, 7. April, Erwachsenenbildung 
Umgang mit dem Eigentum, 20 Uhr, Gemeindehaus Vendelau-
straße 
Donnerstag, 9. April, Meditative Tänze 
19.30 Uhr, Vendelaustraße 
Sonntag, 5. April, Meditation und Musik zum Kreuzweg 
19.30 Uhr, St. Johannes 

Evangelische Kirchengemeinde 
Gottesdienste 
Sonntag, 5. April 

Judica 

Sonntag, 12. April 
Palmarum 
Montag, 13. April 
Dienstag, 14. April 
Mittwoch, 15. April 
Donnerstag, 16. April 

Karfreitag, 17. April 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
(Breuning) 

9.30 Uhr Kindergottesdienst — 
Kirchenkaffee 
9.30 Uhr Gottesdienst (Dr. Grötzinger) 
9.30 Uhr Kindergottesdienst 
19 Uhr Passionsandacht 
19 Uhr Passionsandacht 
19 Uhr Passionsandacht 
19 Uhr Passionsandacht zum 

Gründonnerstag mit 
Heiligem Abendmahl 

9.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem 
Abendmahl (Breuning) 
kein Kindergottesdienst 

Ostersonntag, 19. April 9.30 Uhr Gottesdienst (Breuning) 
kein Kindergottesdienst 

Ostermontag, 20. April 9.30 Uhr Gottesdienst (Dekan Dr. Walker) 
Sonntag, 26. April 9.30 Uhr Gottesdienst (Lektor Hilsenbek) 

kein Kindergottesdienst 
Kranken- und Hausabendmahl 
Ältere und kranke Menschen, die in der Passionswoche nicht zu 
den angebotenen Abendmahlfeiern kommen können, werden ein­
geladen, sich beim Pfarramt zu melden (Telefon 4 21 50). Gerne 
wird Ihnen das Abendmahl nach Hause gebracht, um bei einer 
kleinen Feier Vergebung und Versöhnung durch die Zeichen Chri­
sti zu empfangen. 

Besuchsdienst-Seminar 
Ende April/Anfang Mai führen wir ein dreitägiges Besuchsdienst­
Seminar durch. Die Termine sind jeweils dienstags von 16 bis 19 
Uhr: 28. April, 12. Mai und 19. Mai 1992. 

Gemeindedienst-Ausflug 
Am Donnerstag, 30. April, von 14 bis 18.30 Uhr macht der Gemein­
dedienst einen Jahresausflug mit unbekanntem Ziel. Herzliche Ein­
ladung! 
Termine 
1. April, 9.30 Uhr: ökumenischer Arbeitskreis 
2. April: ökumenische Kinderwagenandacht 
7. April, 20 Uhr: Familienkreis 
9. April, 19.30 Uhr: ökumenisches Bibelgespräch 

13. April, 19.30 Uhr: ökumenisches Bibelgespräch 

Osterbazar im Stephanushaus 
Der Senioren-Bastei- und Handarbeitskreis lädt sehr herzlich ein 
zum Osterbazar während des Kaffeenachmittages im Stephanus­
haus am Donnerstag, 9. April, von 15 bis 17 Uhr. Machen Sie 
den fleißigen Frauen eine Freude und schauen Sie herein! 

Ökumenische Angebote 
Kinderwagenandacht Donnerstag, 2. April, 9.30 Uhr 

Ökumenischer Seniorenklub 
Dienstag, 29. April, Halbtagesausflug zur Blumenschau im Lud­
wigsburger Schloß, Abfahrt 13 Uhr, Dürerplatz 

Ökumenischer Frauentreff 
Donnerstag, 9. April, von 9 bis 11 Uhr, Malerei des 19. Jahrhun­
derts 

Tanzen im Roßdorf Freitag, 3. April, 20 Uhr 

Kaffeenachmittag 
Jeden Donnerstag (nicht in den Osterferien) um 15 Uhr 

Senioren Bastei- und Handarbeitskreis 
Mittwoch, 29. April, ab 14 Uhr 

Mähstube Donnerstag, 9. April, von 9 bis 11 Uhr 

Eine-Welt-Gruppe 
Der Laden ist jeden Donnerstag (nicht in den Osterferien) von 16 
bis 18 Uhr geöffnet. 

Nachbarschaftshilfe 
Telefon 4 65 59, Montag bis Freitag, von 8 bis 17 Uhr. 

Ökumenischer Arbeitskreis und ökumenisches Bibelge­
spräch siehe Termine vom evangelischen Pfarramt 

Nur keinen Neid. 
Nehmen Sie sich 
doch auch 
die EUROCARD 
heraus. 

Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen 

Hausmüll-Abfuhr 
120 Liter/220-Liter-Behälter am 11. und 21. April 
1,1-cbm-Normgroßbehälter am 15. und 24. April 
Wertstoffcontainer 
Städtischer Bauhof, Gewerbegebiet Au 
Mittwoch und Freitag, 13 bis 17 Uhr, 
Samstag 9 bis 13 Uhr 
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Ihre Bäckerei am Platze empfiehlt für Ostern: 

Schokoladenhasen, Zuckerhasen 
und Pralineneier, sowie Osterlämmer 
und Hasen aus Biskuit 
Karsamstag bis 12 Uhr geöffnet. 
Ostersonntag und -montag geschlossen. 

Wir wünschen unserer Kundschaft frohe Osterfeiertage. 

Konditorei Herbert ftost 
Dürerplatz 7, Telefon 4 12 76 

Besuchen Sie unser Café in Frickenhausen beim Rathaus. 
Täglich außer montags bis 19 Uhr, 
samstags bis 22 Uhr geöffnet. Telefon 4 15 77 

Zu einem Spaziergang 
im Roßdorf gehört 

ein Besuch im Waldheim 
Auf Ihren Besuch freut sich 

Ihre Familie 
Dorfschmid 
Gaststätte Waldheim 
Telefon 4 28 04 

Liebe Roßdorfer, 
ein Jahr halten Sie uns schon die Treue, 
dafür ein herzliches Dankeschön. 
Wir hoffen, daß wir Sie weiterhin zu Ihrer 
Zufriedenheit bedienen dürfen. 
Achten Sie bitte auf unsere wöchentlichen 
Sonderangebote. 
Obst, Gemüse, Eier, 
Hausmacher Dosenwurst 
Jeden Freitag von 14.30 bis 18 Uhr 
am Dürerplatz 

Ihre Familie Arnold 

Reinhardts Fenster- und 
Bodenpflege reinigt: 
Stein- und Teppichböden und Polstermöbel. 
Auf Wunsch Möbelaufbereitung. 
Telefon (0 70 22) 4 69 50 

E3E3E3 G3G3E3 ESJi 

Wir suchen dringend für vorgemerkte 
Kaufinteressenten in Nürtingen und Umgebung 

1-3-Zimmer-Wohnungen und 
3-4-Zimmer-Wohnungen 
Wekerle Immobilien 

Alleenstraße 35, 7440 Nürtingen, Tel. (0 70 22) 3 40 75 

Wir beraten und bedienen Sie gern 
Unser April-Angebot: Tönung ab DM 15,— 

Salon Hihn am Dürerplatz 
B Telefon 412 55 B 

Schuhreparaturannahme, Müllmarkenverkauf 
Wir suchen laufend Frisurenmodelle für Azubis 

Ihre 
modische 

Coloration 
ist der natürliche Weg, 
Jugend und Schönheit 

zu erhalten. 
Wir colorieren Ihr Haar 

mit Haarfarben 
des Welthauses 
L'ORÉAL Paris 

DER CORSA ECO 

KEINEN TROPFEN ZUVIEL! 
Der Corsa ECO 

mit dem 1.2i-Motor, 33 kW 
(45 PS), kennt an Tankstellen keine 

Gnade. Mit seinen 6,1 1/100 km Eu­
romix gehört er zu den sparsamsten 
Zeitgenossen. Denn sein 5Gang-Ge-
triebe, eine längere Achsüberset­
zung, Reifen mit niedrigem Roll-

CORSA SONDERZINS 

5,9% 
effektiver Jahreszins, 25% Anzahlung 

Maximale Laufeeit; 36 Monate 

Ein Angebot der OPEL BANK 

widerstand und ganzflächige Radab­
deckungen machen ihn zum Spar­
Experten und sorgen für jede Menge 
Fahrspaß. Kommen Sie zu uns, wir 
haben ihn für Sie! 

IHR FREUNDLICHER OPEL HÄNDLER 

OPEL LJs. 
/~7 GmM 

Ein echter Partner 
NÜRTINGEN 07022-42055 • WENDLINGEN 07024-8931 WEILHEIM/T. 07023-6713 


